
Bestattungsinstitut Schardt aus Waldbrunn spendet 1.000 EUR  

an die Notfallseelsorge Limburg-Weilburg e.V. 
 

Am Samstag, den 28. Juli 2018 feierte das familiengeführte Traditionshaus aus Waldbrunn-

Hintermeilingen sein 70-jähriges Bestehen mit einem „Tag der offenen Tür“. 

 

Interessierte haben sich die frisch renovierten Räumlichkeiten z.B. den Ausstellungsraum und den 

hauseigenen Abschiedsraum ansehen und einen Einblick auch mal ‚hinter die Kulissen‘ in die Arbeit 

des Unternehmens verschaffen können. Natürlich durfte auch die Besichtigung der Schreinerei, aus 

der das Bestatterwesen entstanden ist, nicht fehlen. 

 

Anstatt zugedachter Präsente zum Firmenjubiläum, stand für geladene Gäste und auch die Besucher 

eine Spendenbox für die Notfallseelsorge Limburg-Weilburg e.V. bereit. Der rege Zulauf an dem Tag 

zeigte, dass so eine Betriebsbesichtigung eines Bestattungsinstitutes gerne angenommen wurde und 

so kam auch einiges an Geldbeträgen zusammen. Um die Summe rund zu machen, stockte der 

Familienbetrieb das Ganze auf 1.000 EUR auf.  

 

Mit einem „Herzlichen Dankeschön“ empfingen die Vorsitzenden der Notfallseelsorge Limburg-

Weilburg e.V., Frau Hedi Sehr und Herr Alois Heun den Betrag. Dieser soll für die Ausbildung der 

ehrenamtlichen Helfer des Vereins verwendet werden. Die Arbeit ist für betroffene Familien in 

Ausnahmesituationen unheimlich wichtig und das Bestattungshaus Schardt ist froh, den Verein mit 

der Spende ein wenig unterstützen zu können.  

 

Für Interessierte, die sich unverbindlich über das Thema rund um die Bestattung, wie mögliche 

Bestattungsarten (Erd-, Feuer oder auch eine Diamantbestattung), Vorsorgeverträge u.v.m. 

informieren möchten, steht die Familie Schardt für ein unverbindliches Beratungsgespräch und auch 

eine individuelle Besichtigung des Betriebes gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  (v.l.n.r.  Alexander Schardt, Alois Heun, Hedi Sehr, Sandra Schardt) 


